
Großdemonstration gegen Zulassung von Clothianidin 

Es geht um die Bienen, es geht um die Imkerei. Es geht um unsere Umwelt und unsere Gesundheit. 
Es geht um die Zukunft.
 
Das Pestizid Clothianidin soll wieder zugelassen werden oder ist bereits wieder zugelassen worden! 
Damit wird das Mittel im nächsten Jahr deutschlandweit ausgebracht werden. Damit droht unseren 
Bienen das, was dieses Jahr in Baden und Bayern geschehen ist.
 
Damit droht unserer Umwelt, mit allen Schmetterlingen, Würmern und Vögeln der Gifttod. Unsere 
Nahrung wird damit angereichert und droht uns selbst mit Gesundheitsschäden.
 
Wozu das alles? Clothianidin ist neben anderen Produkten der Wegbereiter für GVO­Pflanzen und 
­tiere.  

Rafft euch auf, was sollen wir unseren Nachfahren sagen, wenn sie uns fragen: "Warum habt ihr 
nichts unternommen?"

"Keine Zeit gehabt..." ­ kommt nicht wirklich gut. 
"Keine Lust" ­ auch nicht.
"Keine Kraft" ­ auch nicht.

Kommt so viele wie möglich! Verständigt eure Imkervereine und kommt in Bussen. Verständigt die 
lokalen Naturschutzverbände (auf oberer Ebene passiert eh nix) und andere Organisationen. 

Alle Welt schaut auf uns und auf das, was wir deutschen Imker bezüglich der Vorfälle machen. 

Eine friedliche Demonstration mit ausgefallenen Plakaten und Ausstellungen ist denke ich dazu 
geeignet. Die Presse sollte informiert werden und darüber berichten. Was wir brauchen, ist nicht nur 
Aufmerksamkeit, sondern das Setzen von Zeichen!
 
Die gesamte Veranstaltung sollte von Vorträgen und Reden eingerahmt sein. Vielleicht äußern sich 
ein paar der geschädigten Imker zum Thema. 

ORT: 

Bundesallee 50
Gebäude 247
38116 Braunschweig
Adresse bei Google Maps

Datum: Freitag, den 18. Juli 2008
Uhrzeit: 10:00 Uhr

Bitte teilt diesen Termin mit ­ an alle die ihr kennt. Wir brauchen eine Masse von Leuten, nicht nur 
ein paar Einzelkämpfer. Wenn wir jetzt nicht aufstehen, dann sind die Bienen dazu verdammt 

http://maps.google.de/maps?f=q&hl=de&q=Bundesallee,+Lehndorf+38116+Braunschweig,+Braunschweig,+Niedersachsen,+Deutschland&sll=51.151786,10.415039&sspn=12.140655,38.496094&ie=UTF8&cd=2&geocode=0,52.290783,10.453770&ll=52.246301,10.5867&spn=0.369962,1.203003&z=10


zugrunde zu gehen. Wenn euch die Imkerei lieb ist und wir alle können von dem deutschlandweiten 
Einsatz der Pestizide betroffen werden! ­ dann kommt zu diesem Termin. Ich nehme mir Urlaub 
dafür und reise mit der Bahn an. Macht mit. Es ist wichtig, wir müssen was unternehmen und uns 
nicht nur still ärgern.
 

Entweder reisen wir dieses Jahr zur Demo, 

oder nächstes Jahr zum Begräbnis unserer Bienenvölker!

Vier vormals verbotene Pestizide für die Anwendung im Raps sind wieder zugelassen worden! 
Clothianidin wird wieder zugelassen!  Die Gentechnik ist damit im Anmarsch. 

Nicht mit uns! Lasst uns Zeichen setzen!

So soll es aussehen!



Fakt ist, dass Clothianidin ein Nervengift ist und sich nicht schnell abbaut. Damit reichert es sich in der 
Umwelt   an.   Clothianidin   ist   damit   Ursache   für   zukünftige   schleichende   und   akute   Vergiftungen   von 
Milliarden von Tieren. Darunter vor allem Insekten wie Schmetterlinge, Bienen und Hummeln. Das sind die 
Insekten, die Ihnen das Essen auf den Teller bringen, denn die Landwirtschaft ist, direkt oder indirekt (durch 
Tierfuttererzeugung), fast vollständig von der Bestäubungsleistung dieser Insekten abhängig. 

Nicht nur spielende Kinder können mit Clothianidin in Kontakt kommen. Clothianidin gehört zu einer neuen 
Generation  von  Insektiziden,  den  Neonicotinoiden.  Die  Neonicotinoide  gehören  mittlerweile  zu  den  am 
häufigsten nachgewiesenen Pestiziden in Lebensmittel aus Nachtschattengewächsen (Kartoffeln, Tomaten). 

Es ist also damit zu rechnen, dass die gesundheitsgefährdende Wirkung dieser Stoffe schleichend oder akut 
auch beim Menschen zum Tragen kommt. Mit einer Anreicherung in der Umwelt ist zu rechnen, vergleichbar 
mit der weltweiten Verteilung von DDT. DDT ist genau wie Clothianidin ein Kontakt­ und Fraßgift. DDT 
findet sich im Blut eines jeden Menschen und Tieres dieser Welt – Säuglinge bekommen ihre tägliche Dosis 
DDT über die Muttermilch. 

Mit der erneuten Zulassung hat das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit gegen die 
Interessen der Verbraucher gehandelt. Denn es werden nicht nur die Bestäuber in Massen getötet, sondern 
auch Bodenlebewesen,  Mikro­Organismen,  Vögel,   Insekten und Wasserlebewesen.  Mit  der Neuzulassung 
droht uns die Anreicherung von Neonicotinoiden wie Clothianidin im Blut. Als wenn DDT nicht reichen 
würde, um unsere Gesundheit zu gefährden. In der Zwischenzeit sind vier vormals stillgelegte Zulassungen 
für Insektizide vom BVL wieder erneuert worden. 

Es ist bekannt, dass Clothianidin in der Vergangenheit bereits in Italien ein Massensterben an Bienenvölkern 
verursacht hat (inklusive des stillen Todes der wilden Insekten). 

Wir brauchen keine zweite Version von DDT!

Die Demokratie lebt von der Beteiligung des Volkes – und dazu gehört jeder Einzelne von uns. Es geht um 
die Gesundheit der Umwelt und damit um unsere eigene. Es geht um den Verbraucherschutz und um die 
Lebensmittelsicherheit. 

Deswegen   demonstrieren   wir   am  Freitag,   den   18.   Juli   2008   um   10:00   Uhr  vor   dem   Gebäude   des 
Bundesamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit. Wir demonstrieren für unsere Bienen, 
unsere Umwelt und ihre Gesundheit. 

Also rafft eure Imkerklamotten zusammen und nehmt die Beine in die Hand! 

Ein Meer von wehenden Imkerschleiern! Rauchwolken am Hori­
zont   von   den   Smokern!   Blitze   von   polierten   Stockmeisseln! 
Dampf von heißem Met und heißen Gemütern!

Für die Bienen!

Bitte meldet euch bei mir an, um alles zu planen!

Danke,
Bernhard
mailto:bernhardundee@online.de
Telefonnummer per Nachricht anfragen

PS: Ideen und Vorschläge gerne an mich. 
Wir brauchen noch Redner und Referenten!

Die Bienen brauchen DICH!

mailto:bernhardundee@online.de

	
Entweder reisen wir dieses Jahr zur Demo, 
	oder nächstes Jahr zum Begräbnis unserer Bienenvölker!


